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Ostfriesische Landschaft; AG Baukultur-Kulturlandschaft, 

 Arbeitskreis 2 „horizont:weit“ Studentische Beiträge zur Baukultur 

 

Meldebogen für Themen für Studentische Beiträge zur Baukultur und 

räumlichen Kulturlandschaft 
 

Vorgeschlagenes Thema: 

Zukunftskonzepte Deich- und Fehnsiedlungen 

 

Name des Vorschlagenden: 

Andreas Docter 

 

Kontaktdaten (Telefon, E-Mail): 

Tel. 0151 2073 1022; E-Mail andreas.docter@outlook.de 

Datum: 

 

Information: Die Themen sollen die Basis bilden für Bachelor- oder Masterabschlußarbeiten (Thesis) von 

Studentinnen und Studenten der Studiengänge Architektur (Städte-/Hochbau), Stadt- und Regionalplanung,  

Denkmalpflege, Landschafts- und Freiraumplanung oder ähnliches.  Die vorgeschlagenen Themen können vom 

Arbeitskreis wie auch von den Universitäten/Hochschulen  der Studentinnen/Studenten ergänzt oder abgeändert 

werden. 

Sofern Sie Hilfe für das Ausfüllen des Bogens brauchen, stehen Ihnen die Mitglieder des Arbeitskreises für Auskünfte 

zu Verfügung. 

 

Planungsgebiet/-objekt 

a) Lage (Ort, Straße, Hausnummer etc.): 

Deich- und Fehnsiedlungen in den Marsch- und Moorlandschaften Ostfrieslands 

 

b) Beschreibung der Ist-Situation (Text einfügen)            

In den Marschgebieten Ostfrieslands ist im Rahmen der der jahrhundertelangen Landgewinnung von der 

Nordsee ein besonderer Siedlungstyp entstanden, die Straßensiedlung auf und an historischen, 

aufgegebenen Deichen. Kilometerlang, häufig sehr weit entfernt von traditionellen Städten und größeren 

Ortschaften, sind Siedlungen entstanden, wo sich ohne kaum erkennbare Ortsmitte Gebäude an Gebäude 

reiht. Neben in größeren Abständen stehenden Polderhöfen (Gulfhäusern) sind dies in der Mehrzahl kleine, 

vor dem ständigen Küstenwind am Altdeich Schutz suchende Land- und Deicharbeiterhäuser, Häuser von 

Selbstversorgern, lokalem Handwerk etc. Mit dem Verlust der traditionellen. Ländlichen Arbeitsplätze, aber 

auch dem Wunsch vieler jüngerer Menschen nach „moderneren“ Haus- und Bauformen wie auch das 

Angebot kompakter Neubaugebiete durch die Gemeinden, verlieren diese historischen Siedlungen ihre 

Bewohner. Mancherorts sind  mehr als ein Drittel der Gebäude ungenutzt oder verfallen schon. 

Im Binnenland Ostfrieslands finden sich  in den Moorgebieten entlang der kilometerlangen Fehnkanäle 

ähnliche Siedlungstypen mit den gleichen schlechten Zukunftsperspektiven.  
 

(Bitte Fotos, Lagepläne, soweit vorhanden Objektpläne, Grundrisse dem Meldebogen beifügen) 

Werden bei Interesse nachgereicht. 

 

c)  Ziel der Planung, mögliche Aufgabenstellungen (Text einfügen): 

 Strukturanalyse vorhandener Siedlungsformen, Städtebauliche Stärken-Schwächenanalyse 
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 Perspektivkonzepte mit grundsätzlichen Umsetzungs- und Finanzierungsvorschlägen entwickeln 

 Nutzungskonzepte unter en Prämissen Revitalisierung?, Rückbau?, Schwerpunktbildung? Entwickeln 

 Freiraum- und Landschaftskonzepte für Zwischenräume und Ortsbild entwickeln 

 Städtebaulicher Entwurf für Teilabschnitt als Mustervorschlag entwerfen, B-Plan-Entwurf 

 

 

 

 

 

d) Mögliche(r) Ansprechpartner/innen (Name und Kontaktdaten angeben): 

Gemeinden 

Sind bereits informiert:  nein ( 

 

e) Mögliche(r)Mentor/Mentorin (Name und Kontaktdaten angeben): 

Andreas Docter 

Sind bereits informiert:  ja    

 

Nachfolgendes  wird vom Arbeitskreis „horizont:weit“ ergänzt) 

 

a. Themenschwerpunkt: Orts- und Siedlungsplanung    x 

    Architektur-/ Hochbauplanung,    x 

    Denkmalpflege      x 

    Freiraum- und Landschaftsplanung   x 

Sonstiges: Geographie     x (Zutreffendes markieren)

           

b. Ergänzungen/Änderungen zum Thema/zur Aufgabe: 

 

 

 

 

 

 

c. Kontaktperson aus dem Arbeitskreis (Name, Kontaktdaten): 

 

 

d. Freigegeben für öffentlichen Themenspeicher:  ja   nein  (Zutreffendes markieren) 

 


